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INEOS in Köln | Chemie von Menschen  
Alte Straße 201 | 50769 Köln | ///radweg.besuchten.forschen
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineoskoeln.de | www.ineos.com

TEAM INEOS
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle 
Arbeitgeber der Domstadt. Seit mehr 
als 60 Jahren machen wir Chemie von 
Menschen. Wir investieren weiterhin in 
zukunftsweisende Projekte, um spätestens 
2045 klimaneutral zu sein.

Netto-Null bis 2045

Wasserstoffstrategie

Engagiert, nachhaltig, modern

Sicherheit, Gesundheit, Umwelt
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APRIL, APRIL – VERLET-
ZUNGPECH IN DER RÜCK-
RUNDE, TRANSFERCOUPS 
FÜR DIE NEUE SAISON

Die Fußballgötter meinen es 
nicht gut mit dem VdS in dieser 
Rückrunde der Bezirksligasaison 
2022/23. Ohnehin verfolgt die 
Grün-Weißen das Verletzungs-
pech schon die ganze Saison, 
aber dass das Spiel auswärts ge-
gen Eller auf Grund von 15 ver-
letzten Spielern abgesagt wer-
den musste, war der negative 
Höhepunkt.

Vor Ostern ließ man noch Punk-
te am Dormagener Höhenberg 
liegen. Dann kam das spielfreie 
Osterwochenende und nach Os-
tern ging es zum nächsten Ab-
stiegskandidaten BV Weveling-
hoven. Es war ein Torfestival, 
an dem Wevelinghoven immer 
in Führung ging und der VdS 
ausglich. Die Qualität des Spiels 
war entsprechend unserer der-
zeitigen Lage – zusammenge-

DIE ERSTE schustert, aber irgendwie ging 
es schon. In der dritten Minute 
der Nachspielzeit rechnete der 
VdS mit dem Schlusspfiff, statt-
dessen gab es aber nach einem 
Handspiel einen Elfmeterpfiff. 
Der BV Schütze verwandelte eis-
kalt und verlängerte Paul Lenks 
Ostertage. Vier Eier durfte der 
souveräne Keeper aus seinem 
Nest holen.

Eine Woche später kam der 
frühere Titelaspirant DJK Gna-
dental an die Südstraße. Aus 
der zweiten Mannschaft unter-
stützten Jimmy Bayer und Nico 
Tendahl von Beginn an im Tor 

v.l.n.r. Andreas Zinta mit den Neuzugän-
gen Jan Lukas Nosel, Nils Mäker, Jan 
Rakow sowie Trainer Daniel Köthe  
(Foto: VdS)
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und machten ihre Sache her-
vorragend. Die DJK legte ei-
nen fulminanten Start hin und 
ging nach einem abgefälschten 
Schuss aus 20 Metern mit 1:0 in 
Führung. Danach kämpfte sich 
der VdS ins Spiel und es folgte 
bis Mitte der zweiten Halbzeit 
ein Schlagabtausch auf Augen-
höhe. Denis Butchereit drehte 
eine Ecke direkt rein und Berkan 
Öksuz hatte sogar die Chance 
auf einen weiteren Treffer für die 
Grün-Weißen. Ab der 70. Minu-
te verließen den VdS die Kräfte 
und Gnadental brachte die drei 
Punkte nach Hause.

Positive Nachrichten gibt es aber 
von der Transferfront. Die sport-
liche Leitung um Dominik Schil-
lings, Daniel Köthe und Andreas 
Zinta holten Hochkaräter aus der 
Oberliga und Landesliga für die 
neue Saison an die Südstraße. 
Aus Monheim kommt Linksfuß 
Jan Lukas Nosel an die Südstra-
ße. Der frühere Dormagener be-
hauptete sich 5 Saisons lang in 
der Oberliga und bringt reichlich 
Erfahrung mit. Aus der Landesli-
ga komme zwei Altbekannte zu-
rück. Jan Rakow (SG Holzheim) 

und Nils Mäker (SC Kapellen) 
verstärken zur neuen Saison den 
Kader. Von Schwarz-Weiß Düs-
seldorf stoßen ebenfalls Jonas 
Prier und Roman Werner dazu.

Sascha Pelka

v.l.n.r. Andreas Zinta mit den Neuzugän-
gen Roman Werner, Jonas Prier sowie 
Trainer Daniel Köthe (Foto: VdS)
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Tabelle Bezirksliga Niederrhein, Gruppe 1 - Stand 07.05.23 (Grafik: FuPa.net)
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DIE ZWEITE

DERBYTIME

Diesen Monat könnte man über 
mehrere Dinge, über mehrere 
Spiele schreiben, doch der 21.04 
war der entscheidende Tag für 
diese Echo Ausgabe. Als Au-
ßenseiter zum Tabellenführer 
fahren, dass an einem schönen 
Freitag Abend und dann auch 
noch zum Erzrivalen SSV Del-
rath. Gibt es etwas schöneres? 
Klar, würde man selber kurz vor 
dem Aufstieg stehen. Doch man 
nimmt was man bekommt und 
versucht dann das Beste aus der 
Situation zu machen. In diesem 
Fall ging es also darum, kurz 
vor der Meisterschaftsentschei-
dung nochmal für Unruhe beim 
Gegner zu Sorgen. Und genau 
mit diesen Worten stimmte das 
Trainerteam die Mannschaft kurz 
vor dem Spiel auch ein. Ein Spiel 
vor dem eigentlich keine Worte 
nötig waren, da auch ohne Trai-
ner, ohne Fans oder auch ohne 
zu vergebene Punkte das Feuer 
in jedem Spieler lodern muss. 

Selbst beim verfassen dieses 
Berichtes verspürt man den Reiz 
diesen Gegner schlagen zu wol-
len. Und mit genau dieser Wut 
im Bauch legte das Team der 2. 
Mannschaft los. Man erwischte 
den Gegner genau auf dem fal-
schen Fuss und schockte sie mit 
2 frühen Treffern in der 6. und 
8. Spielminute. Kurz war es Still 
an der Seitenlinie des Gegners 
und auch die Spieler auf dem 
Platz schauten sich verwundert 
an. Mit welcher Wucht und mit 
welcher Leidenschaft das Team 
von Nievenheim ins Spiel ging, 
damit hatte wohl niemand ge-
rechnet. Doch wie es sich für ein 
Team gehört, dass im Optimalfall 
am nächsten Spieltag aufsteigen 
wird, schaffte es Delrath zurück 
in dieses Spiel zu kommen und 
sich zu sammeln. Der erste Tref-
fer zum Anschluss viel in der 18. 
Minute und das Nievenheimer 
Spiel verlor etwas an Leichtig-
keit. Leider gelang es den Del-
rathern dann auch in Minute 26 
und 33 das Spiel noch vor der 
Halbzeit zu drehen und den Weg 
zur Meisterschaft einzulenken. 
Dann aber kurz vor Abpfiff der 
Elfmeter für Nievenheim, den 
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mer Trikot trug den Namen Nico 
Tendahl, der die richtige Ecke 
erahnte und den Elfmeter hielt. 
Als kurz darauf das Spiel been-
det wurde, hielt es niemanden 
mehr auf seinen Plätzen. Alle 
stürmten zu Paul und Nico um 
diesen unfassbar schönen Sieg 
zu feiern. Dies endete auch nach 
dem Spiel noch lange nicht. So 
feierte man die ganze Nacht auf 
dem Delrather Sportplatz und 
das mehr als verdient. Für diese 

Daniel Brodda sicher zum 3:3 
verwandelte. Als die 2. Halbzeit 
begann, merkte man, dass das 
eine ganz andere Halbzeit wer-
den würde. Beide Mannschaf-
ten versuchten Sicherheit in ihr 
Spiel zu bekommen und keinen 
Fehler zu machen. So verflachte 
das Spielgeschehen etwas und 
lange passierte garnichts. Doch 
dann begann die Schlussphase 
und es zeigte sich wieder, dass 
diese Spiele Helden hervor-
bringen können. Das Spiel war 
schon fast vorbei, als es plötz-
lich kein Halten mehr bei den 
Anhängern vom VdS gab. Paul 
Kornacker konnte es fast sel-
ber nicht glauben, als er in der 
88. Minute den Ball sicher mit 
der Innenseite in die linke Ecke 
schob und die Tür zum Wunder 
ganz weit auf schoss. Doch so 
ein Spiel ist erst vorbei wenn 
der Schiedsrichter abpfeift und 
somit machte Delrath nochmal 
Druck und in der Nachspielzeit 
entschied der Schiri tatsächlich 
doch noch auf Elfmeter für Del-
rath. Gelang es dem Gegner also 
doch noch Schadensbegren-
zung zu betreiben? Nein! Denn 
der nächste Held im Nievenhei-

Die beiden Spielhelden Paul Kornacker und 
Nico Tendal (Foto: VdS)
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Momente spielen wir alle Fuss-
ball und deshalb wollte ich euch 
mit meinen Worten an diesem 
Moment teilhaben lassen.

Christoph Schlimgen

Tabelle Kreisliga B, Gruppe 2 - Stand 07.05.23 (Grafik: FuPa.net)

Kabinenparty nach dem Sieg (Foto: VdS)
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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ABSTIEGSKAMPF

Lange rede kurzer Sinn: Der VdS 
Nievenheim lll befindet sich mit-
ten im Abstiegskampf, und die 
Zeichen sehen nicht so gut aus. 

Durch ein sehr umkämpftes Spiel 
gegen Büttgen konnte unsere 
Mannschaft wieder drei Punk-
te aufholen. Das Spiel gegen 
Büttgen war für uns ein Sechs-
punktespiel, wir durften nicht 
verlieren. Und so traten wir auch 
auf. Wir kämpften bis zum Ende, 
erst in der 93. Minute erzielte 
Edmond King den so wichtigen 
Siegestreffer – endlich konnten 
wir uns wieder belohnen.

Jetzt hat der VdS Nievenheim lll 
wieder alles in der eigenen Hand 
und kann dafür sorgen, dass sich 
die Saison gegen Ende hin doch 
noch zum Positiven wendet.

Im nächsten Spiel trifft der VdS 
Nievenheim lll auf Neukirchen. 
Da lautet unser Ziel ebenfalls, 

DIE DRITTE drei Punkte zu holen. Wirft man 
einen Blick auf die Tabelle, steht 
die Mannschaft von Neukirchen 
nur vier Punkte über uns. Wir 
werden uns in den kommen-
den Trainingseinheiten auf die 
Mannschaft vorbereiten, sodass 
jeder von uns seine Aufgabe er-
ledigen kann.

Denn für uns ist momentan im-
mer noch klar: Niemand möchte 
absteigen, und nächste Saison 
wieder in der Kreisliga C zocken. 
Für dieses Ziel wird die Mann-
schaft alles geben.

Dafür sorgen soll auch unser 
Neuzugang Samed. Samed 
zockt jetzt seit einigen Wochen 
bei uns und ist seit Kurzem spiel-
berechtigt. Ein kleines Interview 

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

Tabelle Kreisliga B, G. 1, Grevenbroich/
Neuss - Stand 07.05.23 (Grafik: FuPa.net)
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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mit Samed soll dafür sorgen, Ihn 
ein bisschen besser kennenzu-
lernen. 

INTERVIEW SAMED

Hallo Samed, vielen Dank, dass 
du dich einem kurzen Interview 
stellst. 

Erste Frage: Wie bist du über-
haupt zum VdS Nievenheim 
gekommen? 

Ich bin erst vor Kurzem hierher-
gezogen und wusste direkt, dass 
der VdS Nievenheim ein großar-
tiger Verein ist.

Seit wann spielst du schon 
Fußball und wo hast du bis 
jetzt bereits gespielt? 

Ich denke, ich spiele jetzt seit 16 
Jahren Fußball. Früher spielte 
ich in Marroko und in der Ukra-
ine. 

Was wünschst du dir noch 
für die laufende Saison? 

Den bestmöglichsten Erfolg für 
mein Team 

Glaubst du, dass die Mann-
schaft den Abstieg noch ver-
hindern kann? 

Ja, definitiv! 

Was ist deine persönliche 
Motivation beim Fußball? 

Ich möchte ein professioneller 
Fußballprofi sein! 

Vielen Dank für das Interview 
Samed! 

Tom Kern

Samed Hazzi (Foto: Privat)

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de

WIEDER EIN NEUZUGANG!

Erneut durften wir in unserem 
Team eine neue Dame begrüßen: 
Vensia Barkisch. Die 19-Jährige 
Schülerin ist in ihrer Freizeit ger-
ne mit Freunden unterwegs oder 
treibt Sport. Neben dem Fußball 
schwimmt oder joggt sie gerne. 
Ihr Lieblingsverein ist Real Mad-
rid. Seit 2017 ist Vensia bereits 
fußballerisch aktiv und sieht sich 
selbst auf einer Position im Mit-
telfeld. Die Aufgaben einer In-
nenverteidigerin würde sie hin-
gegen eher nicht übernehmen 
wollen. In Zukunft möchte Ven-
sia sich fußballerisch verbessern 
und gemeinsam mit der Mann-
schaft die letzten Meisterschafts-
spiele erfolgreich bestreiten. 

Im Mai stehen drei weitere Meis-
terschaftsspiele an:

So. 07.05. SG Rommerskirchen-
Gilbach - VdS Nievenheim

So. 14.05.  VdS Nievenheim -  

DAMEN 1. FC Grevenbroich-Süd 

So. 21.05. 1. FC Viersen -  
VdS Nievenheim

Unser letztes Meisterschafts-
spiel findet am 04.06.23 Zuhause 
gegen den ASV Einigkeit Süch-
ten 2 statt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Unterstützung!

Derzeit befinden wir uns mit 23 
Punkten auf dem achten Tabel-
lenplatz. 

Anna Krings

Vensia Barkisch (Foto: VdS)
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Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde

www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008
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E-JUGEND BEIM  
SV ROSELLEN

Nachdem sich der Nebel über 
Nievenheim verzogen hat, konn-
ten die Jungs der E-Jugend des 
VdS Nievenheim ihr Heimspiel 
um 11 Uhr gegen das Schluß-
licht SV Rosellen beginnen. Die 
Weichen auf einen Sieg wur-
den schnell gestellt. Nach einer 
schnellen Führung durch Edis 
B. und der Vorlage von Jonas B. 
führten die Jungs mit 1:0. Wei-

JUGEND

Spielszenen E-Jugend, gegen den SV Rosellen (Foto: VdS)

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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tere Tore fielen im Minutentakt. 
Das 2:0 durch Ben M. und durch 
Vorlage von Jonas F., das 3:0 
durch Ben M. nach einem Ein-
wurf von Justs V., das 4:0 durch 
Ben M. war dann auch gleich der 
Halbzeitstand. Nach der Pause 
ging das muntere Tore schießen 
weiter. Das 5:0 ging auf das Kon-
to von Edis B. Eine Minute später 
machte Justus V. nach Vorlage 

von Jonas B. das 6:0. Wiederum 
eine Minute später machte Ben 
M. durch eine Vorlage von Sherif 
A. das 7:0. Den Schlusspunkt des 
torreichen Spiels machte Ben M. 
mit seinem fünften Tor. Die Vor-
lage kam von Edis B. Damit blie-
ben die Punkte in Nievenheim.

Daniel Hakelberg

Spielszenen E-Jugend, gegen den SV Rosellen (Foto: VdS)

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers
Allianz Generalvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen
torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de
Telefon 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56
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DERBY GEGEN HACKEN-
BROICH

Am 19. April hatte unsere Alte 
Herren das nächste Derby vor 
der Brust. Zuhause, unter Flut-
licht wurde gegen den TuS Ha-
ckenbroich gespielt. Der VdS 
konnte die Partie mit 4:2 für sich 
entscheiden. Torschützen des 
VdS waren Tobias von Zons, 
Faik Kastrati, Andre Grunzel und 
Markus Stöcker. Nach langer 
Verletzungspause stand Sven 
Herbrig zwischen den Pfosten. 
Dieser erledigte seine Aufgabe 
ordentlich, abgesehen von den 
zwei Toren, die er rein bekam. Er 
ist eben ein Schalker Jung. Die 
Tore auf Hackenbroicher Seite 
gingen auf das Konto von David 
Schlangen. Außerdem positiv: 
Es gab keinerlei Verletzungen 
bei diesem Spiel. Nach dem 
Spiel wurden gemeinsam eini-
ge Bierchen getrunken und über 
ein Rückspiel in Hackenbroich 
gesprochen.

Daniel Hakelberg

ALTE HERREN

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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HISTÖRCHEN

ALTE HERREN 1935/36

Das Foto zeigt einige Herren 
der Jahrgänge 1935/36 aus Nie-
venheim und Ückerath, die sich 
während ihrer Volksschulzeit 

zu einer Fußballmannschaft zu-
sammengefunden hatten. Das 
Foto entstand vermutlich auf 
dem Fußballplatz in Nievenheim 
an der Kölnerstraße (heute Süd-
straße). Das Foto entstand um 
1949. Wer das Foto machte, ist 
leider nicht bekannt.

VdS Archiv

Mannschaft 1935/36 (Foto: VdS)

O. v. l.: Hans Müller, Hans Brand, Franz-Josef Does, Peter Kreuz, Jakob Stammen, 

M. v. l.: Hans- Josef Kreuz (Bruder von Peter Kreuz), Heinz Schiefer, Winand Holländer

U. v. l.: Hans Engels, Willi Robens, Konrad Esser (Der Enkel von Hans Müller, Mike Müller, 
spielt aktuell in der 3. Seniorenmannschaft)
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JÄGERBATAILLON FEIERTE 
ZWEI HERVORRAGENDE 
FESTE

Ende April war es nun wieder 
soweit, das Jägerbataillon der 
St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Nievenheim-Ücke-
rath konnte am Sonntag, den 
23.04.2023 ihr traditionelles 
Stiftungsfest wieder gebührend 
feiern. Im Rahmen eines mu-
sikalischen Frühschoppens im 
Festzelt auf dem Schützenplatz, 
wo sich rund 180 Jäger, Schüt-
zen, geladene Gäste, Bürgerin-
nen und Bürgern eingefunden 
haben, wurde traditionell der 
neue Jägerkönig für das Jahr 
2023/24 ermittelt. Nach kurzem, 
aber spannendem Kampf setzte 
sich mit dem 30. Schuß Benedict 
Dappen vom Jägerzug Aurea-
Venator gegen seine vier Mitbe-
werber durch und wurde neuer 
Jägerkönig von Nievenheim und 
Ückerath. Ihm zur Seite steht sei-

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

ne Ehefrau und Königin Tanja. 
Die feierliche Krönung unter to-
sendem Applaus fand am Sams-
tag, den 29.04.23 um 20 Uhr im 
Festzelt auf dem Schützenplatz 
statt. Für das leibliche Wohl 
sorgte der Caterer Yannik Weber, 
für Musik für Jung und Alt unser 
DJ Marcus. 

Weiter wurden auch in diesem 
Jahr traditionell Mitglieder ge-
ehrt, die beim letzten Schützen-
fest schon 70 Jahre alt waren 
und aktiv mitgemacht haben. 
Dies waren in diesem Jahr Horst 
Zeltwanger vom Jägerzug Im-
mertreu und Karl-Josef Knell 
vom Jägerzug Kruhsberger Jon-

Das TC Ückerath spielte in diesem Jahr auf 
(Foto: Stefan Vogel)
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ge. Als Pfänder Schützen wur-
den geehrt: Thomas Stüttgen 
vom Jägerzug Einigkeit (Kopf), 
Nicklas Ollig vom Jägerzug Wil-
de Kerle (rechter Flügel), Tobi-
as von Zons vom Jägerhaupt-
mannszug II. (linker Flügel) und 
Jürgen Rütten vom Jägerzug 
Semper Fidelis (Schweif)

Stefan Vogel
Die Pfänderschützen v.l.n.r. Tobias von 
Zons, Nicklas Ollig, Thomas Stüttgen und 
Jürgen Rütten (Foto: Stefan Vogel)

Oben: Das neue Königspaar Benedict und 
Tanja Dappen, sowie im Hintergrund das 
alte Königspaar und Major und Adjutant

Unten: Thomas Stüttgen und Oberst 
Wolfgang van-Bömmel-Wegmann (Fotos: 
Stefan Vogel)

Wurde geehrt für 70 Jahre und noch aktiv: 
Karl-Josef Knell (mit Major Karl-Heinz 
Fassbender und Adjutant Nico Fassbender) 
(Foto: Stefan Vogel)

Zum ersten Mal mit dabei: Der neue Jung-
jägerzug „Jonge von Nievering“) (Foto: 
Stefan Vogel)
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AUF NACH WILLINGEN

Seit vielen Jahren gibt es schon 
den „Mittwochstammtisch“. Der 
trifft sich jede Woche im Club-
heim der Sportfreunde bei Cilly. 
Hier klönt man über Gott und 
die Welt oder über das Vereins-
leben. Es gibt 14 „Stammtisch-
brüder“. „Alle haben sich in 
irgendeiner Weise im Verein ein-
gebracht und einige haben auch 
eine offizielle Funktion beklei-
detet“, weiß Wolfgang Schmitz 
zu berichten. Seit längerer Zeit 
wurde über eine gemeinsame 
Fahrt nach Willingen im Hoch-
sauerland gesprochen. Fast 10 
Jahre war Willingen der Ort, wo 
der damalige Vorstand zur jähr-
lichen Klausur fuhr. Dann wurde 
die vergangene Saison aufgear-
beitet, der Etatplan aufgestellt 
und die personellen Fragen aller 
Teams geklärt. Dabei kam die 
Geselligkeit nie zu kurz. Davon 
wurde immer wieder gerne im 
Stammtisch gesprochen und 
nun wurde der lange gehegte 

Plan umgesetzt. Noch einmal 
sollte der Weg nach Willingen 
führen. Nun wurde diese Fahrt 
vom 14. April bis 16. April um-
gesetzt.

Doch erst einmal ein Rückblick 
in das Jahr 2004, als Wolfgang 

2023 Oldies but Goldis (Foto: VdS)

MEHR VDS

Klausur 2013; o. R. Heinz Taschner und 
Hans Mausberg; u. R. Werner Völkel, Wol-
fang Schmitz, Rainer Kottirre (Foto: VdS)
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Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-sport.de

DIESES JAHR 
MACH ICH 

MEHR SPORT.

DIESES JAHR 

MEHR SPORT.
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Stryckmühle (Foto: VdS)

Schmitz zum Vorsitzenden ge-
wählt wurde. Dieses Amt beklei-
dete W. Schmitz bis 2017 und 
avancierte zum längstens amtie-
renden Vorsitzenden der Fußbal-
ler. Dem Vorstand gehörten u.a. 
Werner Völkel, Heinz Taschner, 
Hans Mausberg und Rainer Kot-
tirre an und nicht zu vergessen 
der sportliche Leiter Rudi Niklas, 
der selbst aber nie an einer Klau-
sur teilnahm. Von 2006 bis 2014 
führte der Weg des Vorstandes, 
wie berichtet, nach Willingen. 
„Ein jährliches Highlight für uns. 
Es wurde richtig gearbeitet und 
hier wurden auch erfolgreiche 
Weichen gestellt“, erinnert sich 
Rainer Kottirre. „Wir feierten 
sieben Aufstiege der verschie-
denen Herren-Seniorenmann-
schaften und des Damenteams. 
Zudem gewannen wir zweimal 
den Kreispokal und dreimal 
wurde wir Kreishallenmeister“, 
fügt Heinz Taschner weiter an. 
Höhepunkt war der Aufstieg 
in die Oberliga in der Saison 
2013/2014. Eine unglaubliche Ti-
telsammlung für einen Zeitraum 
von nur 12 Spielzeiten, die man 
kaum mehr toppen kann. „Man 
darf auch nicht vergessen, dass 

wir mit der Aktion „Sport schafft 
Platz“ und einhergehend mit 
vielen Aktionen, den Grundstein 
für den Bau des heutigen Kuns-
trasenplatz geschaffen haben“, 
berichtet Werner Völkel.

Am Freitag, den 14. April, ging 
es für den Stammtisch per Bahn 
nach Willingen. Unterkunft war, 
wie in den vielen Jahren zuvor, 
natürlich die  Pension Stryck-
mühle. Diese liegt ruhig gelegen 
unweit der weltbekannten Müh-
lenkopfschanze. Jeder bezog 
sein eigenes Zimmer in der Pen-
sion, die liebevoll den Charme 
der 60iger Jahre versprüht. „Die 
Stryckmühle mag in die Jahre 
gekommen zu sein, aber alles 
hier ist sehr gepflegt und sau-
ber. Dazu nette Wirtsleute und 
es gab ein leckeres sowie reich-
haltiges Frühstück. Es passte 
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Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
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 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

einfach alles.“ so der Eindruck 
von Hermann Schmidt.

Hermann feierte mit Stefan am 
Freitagabend den „blauen“ Tag, 
weil ihre Schalker gegen Her-
tha dominierten. Das Einzige, 
was nicht am Wochenende so 
mitspielen wollte, war das Wet-
ter. Trotzdem wanderte man am 
Samstag, vorbei an der Mühlen-
kopfschanze, zu Siggis Hütte, 
die auf 838 m Höhe liegt. Siggis 
Hütte besitzt einen Kultstatus 
und wer in Willingen weilt, muss 
einfach mal hier gewesen sein. 
Trotz nasskaltem Wetter traf 
man auf eine sehr gut besuch-
te Hütte und man mischte sich 
bei gerade mal 4 Grad unter das 

überwiegend junge Publikum. 
„Was muss hier erst los sein, 
wenn die Sonne scheint“, fragt 
sich Stefan Vogel. Irgendwie er-
innerte die Stimmung alle etwas 
an Altweiber in Köln.

Mit der Gondelbahn ging es nach 
ein paar Stunden dann zurück 

Von der Mühlenschanze wurde zur Hütte 
gewandert (Foto: VdS)
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ins Tal nach Willingen. Nach ei-
nem Besuch in einer Sportsbar, 
wo man den Bundesligafußball 
gemeinsam verfolgte, ging es, 
wie schon am Vorabend, in die 
Dorfalm. Die Dorfalm zählt zu 
den weiteren Anziehungspunk-
ten von Willingen. Hier kann 
man gut speisen und bei guter 
Musik verweilen. Am Sonntag 
hieß es Abschied nehmen und 
die Heimfahrt antreten. Schö-
ne Tage mit geselligen Stunden 
lagen hinter den Mannen vom 
Stammtisch und so manche 
Lachfalte hat ihren neuen Platz 
gefunden. Die Stryckmühle wird 
nach fast 60 Jahren im Februar 
schließen, teilte Inhaberin Frau 
Lange beim Abschied mit. „Es 
war wie immer schön in der 
Stryckmühle. Schade, dass es 
das letzte Mal war, hier gewesen 
zu sein“, so Hans Mausberg bei 
der Heimfahrt.

Gregor Schwermer

Oben: Siggi‘s Hütte

Mitte: Jecke jit net nor en colonia

Unten: Man mischte sich einfach unter das 
junge Publikum (Fotos: VdS)

Auch bei 4° mundete das Bier (Foto: VdS)
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KÖLNER NACHT-WALL-
FAHRT AM 17. JUNI 2023 

Nachdem 2 Jahre, bedingt durch 
die Corona-Pandemie, die jähr-
liche nächtliche Wallfahrt von 
Köln nach Nievenheim zum 
Göttlichen Salvator nicht statt-
finden konnte, wurde in 2022 die 
alte Tradition wieder aufgenom-
men und man pilgerte wieder 
gemeinsam von Köln durch die 
abendliche Stadt und ihre schla-
fenden Vororte, über Felder und 
dunkle Wälder nach Nievenheim 
in den Sonntagmorgen.

Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder die Pilger aus Köln auf 
ihrem Weg nach Nievenheim 
begleiten und gemeinsam mit 
ihnen durch die Nacht zum Gött-
lichen Erlöser ziehen.

Wir treffen uns am 17. Juni 2023 
um 18.45 Uhr an der Kirche in 
Nievenheim und fahren dann 
gegen 19 Uhr gemeinsam mit 
dem PKW zum Treffpunkt in 
Köln. Unsere Wallfahrt beginnt 
dort in gewohnter Weise von 
der Kirche St. Agnes aus. Dort 
wollen wir um 19.30 Uhr mit Ge-
bet und Gesang Andacht halten 
und uns dann auf den Weg ma-
chen. Ein zweiter Treffpunkt ist 
gegen 22.00 Uhr die Kirche St. 
Bernhard, in der Hansenstraße 

ZU GUTER LETZT

Pilgergruppe 2014 (Foto: Stefan Vogel)
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in Longerich. Weitere Stationen 
sind zwischen 0:00 und 1:00 das 
Worringer-Bruch und gegen 2:00 
Uhr die Marienkapelle in Ha-
ckenbroich.

Gegen 4.00 Uhr morgens fei-
ern wir die hl. Messe in unserer 
Pfarr- und Wallfahrtskirche St. 
Pankratius zusammen mit den 
Pilgern aus Düsseldorf, die sich 
in der gleichen Nacht auf den 
Weg nach Nievenheim machen 
und empfangen dort gemein-
sam den Salvatorsengen.

Im Anschluss an den Pilgergot-
tesdienst besteht die Möglich-
keit zum gemeinsamen Früh-
stück im Pfarrheim neben der 
Kirche. Allen Teilnehmern wird 

dort dann auch eine Pilgerurkun-
de überreicht.

Die nächtliche Wallfahrt nach 
Nievenheim hat eine lange Tra-
dition. Im Jahr 1894 beschloss 
man die jährliche Nachtwall-
fahrt, und seither zog sie jedes 
von Köln nach Nievenheim. Ob 
es in der Zeit des Ersten Welt-
kriegs eine Unterbrechung gab, 
ist nicht bekannt. Unter dem Na-
zi-Regime jedoch kam es zu ei-
nem Verbot, und die Schrecken 
des Zweiten Weltkriegs taten ein 
Übriges. 1947 wurde die Pilger-
tradition wieder aufgenommen. 
Als man aber einen Priester 
suchte, der die Wallfahrer be-
gleitet, erklärte sich der Franzis-
kaner-Minorit P. Bernward Bauer 
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(† 2012) bereit und gestaltete für 
die Wallfahrer ein eigenes Pil-
gerheft: „Pilgerstab“. Die Fran-
ziskaner-Minoriten hatten auf 
Wunsch des Kardinals 1956 die 
Betreuung der Pfarrei St. Kolum-
ba übernommen und dort ihren 
Konvent/ Kloster gebaut. Seither 
begleitet in der Regel einer der 
Patres diese Wallfahrt, und so ist 
es bis zur Stunde geblieben.

Haben Sie Interesse? Dann kom-
men Sie am 17. Juni 2023 um 
18.45 Uhr zu unserem Treffpunkt 
an der Kirche in Nievenheim und 
fahren mit uns zusammen nach 
Köln. Gerne können Sie noch 
Freunde und Verwandte zur 
Wallfahrt mitbringen. Wir wür-
den uns freuen, recht viele Inter-
essierte in der Gemeinschaft der 
Pilger begrüßen zu können. 

Auskunft erteilt:

Doris Trampnau 
d.trampnau@t-online.de 
0172-4722001 

Stefan Vogel 
stv072@t-online.de 
0177-6198788
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